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Seit genau zwei Jahren erfolgreich: Mit dem OVID Infrastructure HY Income UI 
Fonds laufendes Einkommen bei geringer Volatilität erzielen! 
 
 
 270 Milliarden Euro für Erhalt und Ausbau deutscher Infrastruktur 
 4-5% p.a. Einkommen aus Infrastruktur für Anleger  
 Infrastrukturbezogene Unternehmensanleihen mit globalen Chancen 
 

Dortmund, 5. Oktober 2016 – Unsere Infrastruktur kommt in die Jahre und wird 

marode. Viele Milliarden EURO jährlich sind notwendig, um zumindest den Status quo 

aufrechtzuerhalten. In diesem Sinne sieht der Bundesverkehrsplan 2030 Investitionen 

von bis zu 270 Milliarden EURO bis zum Jahr 2030 vor. Davon entfallen 69% auf den 

Erhalt von bestehender Infrastruktur, der Rest soll für den Ausbau verwendet werden. 

Verteilt wird das Kapital zu 9,1% auf Wasserwege, zu 49,3% auf das Autobahnnetz und 

zu 41,6% auf die Schiene. Eine Tatsache ist, dass die Umsetzung mit Hilfe privater 

Firmen aus unterschiedlichen Infrastruktursektoren erfolgen wird. Verschiedene, an der 

Umsetzung beteiligte Unternehmen, aus den Infrastruktursektoren Transport, Bau und 

Konstruktion, Telekommunikation, Versorger, Baustoffherstellung und 

Dienstleistungen werden Kapital über Anleihen aufnehmen, um ihre Verträge zu 

erfüllen. Sie sichern und schaffen Arbeitsplätze. 

 

Hier kommt der OVID Infrastructure HY Income UI Fonds (WKN A112T8/A112T9) 

ins Spiel, der in diesen Tagen seinen 2. Geburtstag feiert. Mit ihm investieren Sie auch 

in Anleihen von Unternehmen, die an der Umsetzung des Bundesverkehrsplanes 

2030 beteiligt sind. Der Fonds bietet Zugang zu aktuell insgesamt über 60 

infrastrukturbezogenen Unternehmensanleihen aus über 20 Ländern. Er ist 

diversifiziert über unterschiedliche Sektoren und sichert jede Fremdwährungsposition 

zu 100% ab. Die Volatilität liegt seit Auflegung am 01.10.2014 bei unter 3,5%. Das 

Fondsvolumen beträgt 20,95 Millionen Euro und die Jahreswertentwicklung liegt 

bei 8,5% in der Anteilsklasse I bzw. bei 8,0% in der Anteilklasse R (Stand: 

30.09.2016). Die erste von zwei Ausschüttungen im Juli 2016 betrug 2,22% in der 
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Anteilsklasse R und 2,61% in der Anteilsklasse I. Damit liegt der Fonds im Zielbereich 

und wird 2016 planmäßig über 4% ordentlichen Ertrag mit der zweiten Ausschüttung im 

Dezember erzielen. Auch deutsche Unternehmen wie die Wienerberger AG, Unity 

Media, Hapag Lloyd und die Deutsche Raststätten AG liefern mit kleinteiligem 

Einkommen den Kupon für diesen Fonds. 

 

Infrastruktur hat nicht nur Zukunft bis 2030, sondern ist die Basis unserer Zukunft – und 

liefert regelmäßiges Einkommen auch in Nullzinszeiten. 

 

* * * 

 

 

Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte: 

 
Rainer Fritzsche OVIDpartner GmbH 

Geschäftsführender Gesellschafter 
presse@ovid-partner.de 
Tel. 02 31/ 13 887-350 
 

Hintergrundinformationen  

Die OVIDpartner GmbH ist eine Investmentmanufaktur mit Sitz 
in Dortmund. "Alles wandelt sich und nichts vergeht" steht wie 
kein anderer Ausspruch für das, was OVIDpartner unternimmt: 
"Fundiert Vermögen Gestalten". Der geschäftsführende 
Gesellschafter Rainer Fritzsche ist seit 1990 in der Fondsindustrie 
tätig und hat bereits viele Fondsmarkteinführungen erfolgreich 
begleitet. Die Absatz- und Marketinggebiete von OVIDpartner 
sind Deutschland, Österreich und die Schweiz. Weitere 
Informationen finden Sie unter www.ovid-partner.de 

 


